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Gemeinde Oeschgen 

NEWSLETTER 
 

Ausgabe: 1 / 2026 Juni 2026 

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner der Gemeinde Oeschgen 
Vieles, was der Gemeinderat und auch die Verwaltung für das Dorf jeden Tag leisten, bleibt im Verbor-
genen. Oftmals aus Gründen des Datenschutzes und sehr häufig geht es einfach vergessen zu erwäh-
nen. Mit diesem Newsletter und im Sinne einer stetigen und transparenten Kommunikation, möchte der 
Gemeinderat sowie die Verwaltung genau diese Arbeit/en der Bevölkerung etwas näherbringen. 
 

AKTUELLES: 

Die Gemeindeverwaltung 

➢ Die Gemeindekanzlei hat bis 15. Mai 12 Baugesuche entgegengenommen. 

➢ Bis 15. Mai waren 89 Hunde bei der Gemeinde gemeldet. 

➢ Es wurden insgesamt 89 Zuzüge und 12 Wegzüge bis 15. Mai gemeldet. 

➢ Bis 15. Mai waren 1 264 Einwohner in Oeschgen gemeldet. 

Spotlight: 
Instandstellung eines Trampelpfades in Oeschgen durch den Zivilschutz 
 
Es war ein sumpfiger, morastiger Trampelpfad im Eichholz, der sich zwischen Oeschgen und Kaisten 
durch den Wald erstreckte. Seit kurzem jedoch ist der Weg verbreitert und befestigt und auch die Ent-
wässerung ist nun wieder funktionstüchtig. Die Anfrage der Jagdgesellschaft an den zuständigen Ge-
meinderat von Oeschgen wurde geprüft und mit der Ortsbürgerkommission besprochen und letztend-
lich wurde an der Ortsbürgergemeindeversammlung das nötige Geld gesprochen. Das Resultat ist zum 
einen der Initiative des Gemeinderates aber auch der tatkräftigen Unterstützung der Zivilschutzorgani-
sation (ZSO) Oberes Fricktal zu verdanken. Was in einem einfachen Gespräch anfing, stellte sich am 
Ende als grösseres Projekt heraus. Der Einsatz der ZSO war hierbei die kleinste Hürde. Die Gemein-
den Oeschgen und Kaisten mussten nicht nur ein gewöhnliches Baugesuch einreichen, sondern weil 
es um ein Projekt im Wald handelte, musste beim Kreisförster sowie dem Kanton die Bewilligung ein-
geholt werden. Nachdem diese grünes Licht gegeben hatten, konnten die Detailplanungen beginnen. 
Die Kaderangehörigen der ZSO planten das Projekt, bestellten Material und bereiteten die Arbeiten für 
die rund 30 im Einsatz stehenden Zivilschutzangehörigen vor. Ein Grossteil des Materials konnte in Zu-
sammenarbeit mit dem Bauamt Oeschgen organisiert werden. Während den drei Tagen, welche die 
Bauarbeiten andauerten, wurden knapp 20 Kubikmeter Mergel verarbeitet, Rohre ausgegraben und die 

Entwässerung wieder sichergestellt. Gemein-
deammann Esther Herzog und Zivilschutzkom-
mandant Raphael Lemblé konnten am Ende 
zusammen mit Kursleiter Peter Haussener auf 
ein gelungenes Projekt zurückblicken. Der Weg 
war nach den Arbeiten noch zwei Wochen ge-
sperrt, damit der Mergel trocknen und sich die 
neuen Schichten setzen konnten. Inzwischen 
ist er aber wieder für die Bevölkerung freigege-
ben. Der Gemeinderat von Oeschgen dankt der 
Zivilschutzorganisation Oberes Fricktal für die 
Unterstützung bei der Umsetzung des Projek-
tes. 

Autor: Remo Müller, ZSO Oberes Fricktal  
2: vor Instandstellung 1: nach Instandstellung 
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AKTUELLES: 

Projekte des Gemeinderates 

Eingangstafeln Gemeinde Oeschgen 

Die bisherigen Eingangstafeln, gemalt von Thomas Merkofer aus Oesch-

gen, wurden durch ein neues Design des Ateliers Dillier AG ersetzt. Die 

neuen Tafeln sind seit dem 5. Mai 2026 montiert und heissen nun Ein-

wohner und Besucher von Oeschgen herzlich in unserem Dorf willkom-

men.  

Rückblick zu Traktanden der Gemeindeversammlung November 

2025: 

➢ Benützungsreglement Gemeindeliegenschaften und Plätze inkl. Ge-

bührenanhang: Das Reglement ist seit dem 1. Januar 2026 gültig. 

Der Gemeinderat Oeschgen ist überzeugt, mit dem neuen Reglement 

eine gute Grundlage für die gemeinsame Nutzung der Gemeindeliegenschaften geschaffen zu ha-

ben. 

➢ Gedenkstele Friedhof: Zum genehmigten Überweisungsantrag wird an der kommenden Gemeinde-

versammlung vom Juni 2026 unter Diverses orientiert und eine Konsultativabstimmung durchge-

führt. 

mit.dabei-Fricktal 

Als Teil des Kantonalen Integrationsprogramm (KIP) ist die Integrationsfachstelle «mit.dabei-Fricktal» eine 
von sechs regionalen Integrationsfachstellen im Kanton Aargau. Sie setzt sich für die Integration der Mig-
rantinnen und Migranten im Fricktal ein und wird von 17 Trägergemeinden mitgetragen (inkl. Oeschgen).  
Die Fachstelle bietet für Einwohnerinnen und Einwohner wie auch Institutionen und Organisationen dieser 
Gemeinden Beratungen zu den Themen wie Deutschkurse, Aufenthalt, Arbeit, soziale Treffpunkt, und 
weitere an. Nebst den Beratungen in den Büroräumlichkeiten finden zusätzlich jeden Mittwoch in Frick, 
jeden zweiten Dienstag in Laufenburg und einmal im Monat in Gipf-Oberfrick weitere Beratungen statt 
(13.30 bis 17 Uhr).  
Willkommensgespräche mit neuzugezogenen Personen aus dem Ausland sind eine weitere Aufgabe der 
Integrationsfachstelle. Zentraler Aspekt hierbei ist die Vermittlung von Informationen über die Schweiz, 
den Kanton Aargau und die Region Fricktal.  
 

 «mit.dabei-Fricktal» koordiniert zudem das Angebot von über hundert Freiwilli-

gen. Dazu zählen das Engagement für die Integration der Migrantinnen und Mig-

ranten in der Region Fricktal z.B. im Bereich Sprachkurse, soziale Treffpunkte 

oder administrative Unterstützung. Die Fachstelle organisiert Weiterbildungen 

für die Freiwilligen, um sie in ihrem grossen Einsatz zu bestärken. Sogenannte 

Schlüsselpersonen unterstützen mit ihren Einsätzen die Fachstelle in Bezug auf 

ein besseres Verständnis zwischen der Migrationsbevölkerung und der Schwei-

zer Gesellschaft. Mehr als 30 solcher Schlüsselpersonen sprechen über 20 

Sprachen und vereinfachen die Kommunikation mit Verwaltungen, Schulen und 

Sozialinstitutionen.  

In Form von Projektberatung oder direkte Gewährung von finanziellen Beiträgen 

erhalten Einzelpersonen und Organisationen Hilfe bei der Entwicklung und Um-

setzung ihrer Integrationsprojekte. Mehrmals im Jahr organisiert «mit.dabei-

Fricktal», Workshops, Runde Tische und weitere Projekte mit Integrationscha-

rakter. 

Die Fachstelle ist erreichbar unter 061 836 18 65 oder info@mitdabeifricktal.ch, Hauptstrasse 1, 4313 

Rheinfelden. Mehr Informationen sowie das monatliche Angebot an Kursen und Veranstaltungen sind via 

www.mitdabeifricktal.ch einsehbar oder laufende Information via Newsletter-Abo von mit.dabei-Frick.  
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Älterwerden im Fricktal 

Die meisten Menschen wünschen sich, auch im höheren Alter möglichst lange zu Hause leben zu kön-

nen. Doch welche Unterstützung gibt es sowohl für Betroffene wie auch Angehörige, wenn der Alltag an-

spruchsvoller wird? Genau hier setzt die Drehscheibe Älterwerden im Fricktal an. Sie bündelt professio-

nelle und freiwillige Angebote aus der Region – von Unterstützung im Haushalt über Mahlzeitendienste 

bis hin zu Freizeit- und Begegnungsangeboten. Mit dem digitalen Angebotsfinder gelangen ältere Men-

schen und Angehörige mit wenigen Klicks zu passenden, wohnortnahen Dienstleistungen. Wer nicht di-

gital unterwegs ist, kann sich telefonisch beraten lassen. Die Nutzung der Drehscheibe ist für Einwohner 

kostenlos. www.aelterwerden-fricktal.ch | Telefon 062 865 22 66.  

Gemeinsam mit anderen Gemeinden im Fricktal engagieren wir uns für eine koordinierte Altersversor-

gung. 

Das Schwerpunktprogramm «Gesundheitsförderung im Alter» sensibilisiert der Kanton Aargau zu Alters-

themen wie Gesundheit, Internet, Einsamkeit, Nachbarschaftshilfe, und andere. Einsehbar sind die An-

gebote sowie Tips und Tricks via Webseite des Kantons (www.ag.ch/de/themen/gesundheit/gesund-

heitsfoerderung-praevention/gesundheitsfoerderung-im-alter) oder Auszüge daraus unter www.oesch-

gen.ch/leben-gesellschaft/gesundheit-im-alter einsehbar. 

eBill – Haben Sie sich schon registriert? 

Die Gemeinde Oeschgen bietet seit einiger Zeit eBills an. Mit eBill empfangen und prüfen Sie die Rech-

nung schnell und einfach direkt im eBanking. Haben Sie sich schon registriert? Bei Fragen steht Ihnen 

unsere Abteilung Finanzen gerne zur Verfügung. 

Schlösslikleber 

Neu gibt es auf der Gemeindeverwaltung den «Schlösslikleber» zu kaufen. Für 

CHF 2.00 erhalten Sie einen Kleber, welchen Sie auf jegliche glatten Oberflä-

chen kleben können. Weitere Informationen erteilt Ihnen die Gemeindekanzlei 

auf Anfrage. 

Schlösslipost 2025 

Die neue Dorfchronik ist für CHF 25.00 bei der Gemeindekanzlei erhältlich. 

2 Kindergartenabteilungen für das Schuljahr 2026/2027 

Der Gemeinderat Oeschgen hat entschieden, dass im Schuljahr 2026/2027 weiterhin zwei Kindergarten-

abteilungen geführt werden. Für das kommende Schuljahr werden im Ver-

gleich zu Vorjahren weniger Kinder den Kindergarten besuchen. Die Kin-

dergartenklassen werden daher im kommenden Jahr voraussichtlich klei-

ner ausfallen. Aufgrund der Prognosen der Kindergartenzahlen geht der 

Gemeinderat Oeschgen aktuell davon aus, dass die Anzahl Kindergarten-

kinder wieder steigen wird und demnach auch die Kindergartenklassen 

wieder grösser ausfallen.  

Wasserleitungsbruch Mitteldorfstrasse 

Im März gab es in der Mitteldorfstrasse einen Wasserleitungsbruch. Ein-

drücklich zu sehen, wie viel Kraft das Wasser hat, um an die Oberfläche 

zu dringen. Der Wasserleitungsbruch wurde in den darauffolgenden Tagen 

fachmännisch repariert. 
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Legislaturziele Gemeinderat Oeschgen Amtsperiode 2026/2029 

Der Gemeinderat Oeschgen hat für die Amtsperiode 2026/2029 nachfolgende Legislaturziele bestimmt: 
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